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Der Distriktsvorstand informiert
Hallo liebe Funkfreunde,
wenn dieser Rundspruch verlesen wird ist die 27. GHz - Tagung in Dorsten bereits vorbei, 
aber wir können der Contest-Mannschaft von DLØGTH von ganzem Herzen zum ersten 
Platz in der Mehrmannwertung gratulieren. Weil ich leider nicht daran teilnehmen kann, 
habe ich namens des Distriktes eine Grußbotschaft und eine kleine Anerkennung nach 
Dorsten geschickt, die dort der Peter, DJ6XV, überreicht hat. Wettbewerbe wie die UKW-
Conteste und der Thüringen-Contest aktivieren ein ganzes Land und demonstrieren damit 
für den Erhalt des Amateurfunkdienstes und seiner doch so wichtigen Frequenzen.
In Deutschland zeichnet sich eine sehr bedauerliche Entwicklung ab, Funkamateure 
werden es immer mehr, der DARC aber, ihre äußerst wichtige Interessenvertretung bei der 
Regierung wird durch Austritte immer kleiner. Diese verhängnisvolle Entwicklung hat jetzt 
auch Thüringen erreicht, nach der allerletzten Statistik stehen 12 Austritten nur noch 9 
Eintritte gegenüber, macht nach Adam Ries ein Defizit von 3. Deshalb rufe ich die 
Ortsverbände auf, den OM zu helfen, die aus welchen Gründen auch immer austreten 
wollen, ihre Probleme soweit als möglich zu klären. Unsere ganz jungen Mitglieder 
beobachten diese Entwicklung sehr kritisch und fragen schon auch in ihren Ortsverbänden 
nach, warum der Eine oder Andere Ältere nicht mehr gewillt ist, etwas für sie zu tun. Wenn 
in den OVen für alle ein richtiges "Gutgefühl" entsteht und die Beschäftigung mit uns 
selber durch ein Geben für die Gemeinschaft ersetzt wird, sind wir richtig, denn dann 
macht es Spaß diesen Amateurfunkdienst auszuüben. Die Mitgliedschaft im DARC hat 
auch einen finanziellen Aspekt. Unsere Relaisfunkstellen werden von den Mitgliedern 
finanziert, und wir leben auch dankbar von den Spenden einiger OM, diesen herzlichen 
Dank für ihre Hilfe, diese Überlegung sollten sich aber diejenigen zu eigen machen, die 
eben nicht im DARC sind und unsere Einrichtungen für sie kostenlos nutzen, und wenn es 
denn die finanziellen Möglichkeiten bei einem Einzelnen nicht hergeben, gibt noch andere 
Gelegenheiten der Unterstützung.
73 de Gerhard, DL2AVK

Selbstbauseminar bei DKØKTL
Für das Selbstbauseminar bei DKØKTL am 28.02., um 09:30 Uhr, in Gera sind noch einige 
Plätze frei.
4 Stück COM-Interface zur Tranceiversteuerung über Computer (FT817, Yaesu, Icom, 
Kenwood auf Nachfrage), 3 Stück 70-cm-Yagi mit 5 Elementen nach DK7ZB (ca. 11 dBi), 
eventuell noch wenige Soundkarten-Interface für digitale Betriebsarten. Bitte bei Interesse 
bis zum Sonntag, 15.02., Kontakt aufnehmen, später kann die Materialbestellung nicht 
mehr gesichert werden.
73 de Peter, DKØKTL

Hallo zusammen
Mein Name ist Nicole, DO1AKP. Ich habe meine Lizenz am 13.12.2003 erworben und 



habe am 15.12.2003 das Rufzeichen zugeteilt bekommen. Gleichzeitig habe ich ein 
Ausbildungsrufzeichen DN7AKP mit beantragt, was das 1. mal für Thüringen war, das eine 
frische DO-Lizenz ein Ausbildungsrufzeichen mitnimmt.
Ja wie gesagt, am Montag, dem 15.12.2003, habe ich das Rufzeichen bekommen und 
nichts ging so schnell wie der Weg zum Funkgerät. Jedoch konnte ich mich nicht so recht 
auslassen, da meine 11-jährige Harmonische (Angelique) mehrere Pile-Ups zu bewältigen 
hatte. So, nun hatte sie schon Seitenweise ihr Logbuch gefüllt und ich war der guten 
Hoffnung: morgen ist auch noch ein Tag für mich. Jedoch Fehlanzeige, es gibt noch eine 
9-jährige Harmonische (Melissa), welche den nächsten Tag das Mike blockierte. Nun gut, 
meine Zeit kam dann doch, und ich habe viele nette OM kennenlernen dürfen. Ja es ging 
7 Wochen ganz gut, nun aber der Oberhammer, Miniharmonische Janina, 3 Jahre, sitzt 
am Duobander: "Hier ist DN7AKP, die Janina". Am häufigsten sind wir auf dem 
Relaiskanal 439,325 QRV.
Viele Grüße und danke für die Veröffentlichung. Vielleicht finden andere junge Menschen 
ein wenig Interesse an unserem gemeinsamen Hobby.
73 de Nicole, DO1AKP
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